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Der Vorstand lädt hiermit alle Mitglieder der Schützengesellschaft Rick-
lingen von 1853 e.V. zur Jahresmitgliederversammlung 2026 am Frei-
tag, 06. März, 19:00 Uhr ins Vereinslokal Beekestraße 71, 30459 Han-
nover recht herzlich ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Begrüßung neuer Mitglieder und Ehrungen  

4. Genehmigung der Tagesordnung 

5. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
21.03.2025 

6. Waffenbelehrung 

7. Bericht des 1. Vorsitzenden über das Geschäftsjahr 2025 

8. Bericht des Kassierers 

9. Aussprache über die Berichte des 1. Vorsitzenden, des Kassierers, 
sowie der Berichte des Festleiters, der Sport-, Bogen-, Damen- und 
der Jugendleitung 

10. Bericht der Kassenprüfer 

11. Entlastung des Vorstandes  

12. Neuwahl des Vorstandes 

a.  1. Vorsitzender 

b. Schriftführer 

c. Pressewart 

d. Vereinssportleiter 

e. Sportleiter KK 

f.  Festleiter 

13. Vorstand und Kommissionen 

14. Anträge 

15. Wahl der Kassenprüfer 

16. Haushalt und Beitrag 2026 

17. Veranstaltungen 2026 

a. Sportliche Veranstaltungen  

b. Gesellschaftliche Veranstaltungen 

18. Verschiedenes 

 

Nach § 12 unserer Satzung erfolgt diese Einladung frist- und satzungs-
gemäß. Anträge zur Versammlung müssen bis zum 20. Februar 2026 
beim 1. oder 2. Vorsitzenden eingegangen sein. 

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung, möglichst in Schützenkleidung. 

 

Olaf Dahms   Udo Staggemeyer  

[1. Vorsitzender]  [2. Vorsitzender] 

 

Genderhinweis: Die in dieser Einladung genannten Personenbezeich-
nungen umfassen gleichermaßen alle Geschlechter. Lediglich aus Grün-
den der Übersichtlichkeit wird auf die ausdrückliche Nennung aller For-
men verzichtet. 



 

 



 

 

Liebe Sportfreunde der SGR1853, liebe Schützenfamilie, 

es ist Anfang Dezember, die Weihnachtszeit hat begonnen, überall leuchtet es jetzt 
wieder und die dunkle Novemberzeit liegt endlich hinter uns. Sicherlich ist die Weih-
nachtszeit eine ganz besondere Zeit, aber insgeheim denken wir doch gerne an die 
Sommerzeit zurück. Die vielen Veranstaltungen im Sommer, bei denen wir uns ent-
weder privat oder vom Verein getroffen haben, waren wieder sehr schön. Ganz be-
sonders ist in meinem Kopf das Sommerevent mit unseren Freunden vom MGMV 
Burgstemmen hängengeblieben. Was war das für ein wunderschöner Nachmittag, an 
dem wir ganz viel Spaß zusammen hatten und großartige Fragen von Vanessa im 
Team lösen mussten. Aber auch der anschließende gemütliche Abend war sehr 
schön, endlich hatte man mal Zeit, um mit unseren Freunden aus Burgstemmen zu 
plaudern. Beim Abholen der Besten oder beim Schützenausmarsch durch Hannover 
bleibt immer viel zu wenig Zeit dafür.  

Danach ging es dann Schlag auf Schlag, wir haben nach 12 Jahren Pause erstmals 
wieder unser Edelhofpokalschießen durchgeführt. Mehr als 70 Teilnehmer aus 13 
Vereinen konnten wir vor den Scheiben begrüßen. Erstmals haben wir auch einen 
Blasrohrwettbewerb und ein Lichtschießen für die Kleinsten angeboten. Ich denke, 
das war ein Weg in die richtige Richtung, nächstes Jahr im September wird es dann 
das 28. Ricklinger Edelhofpokalschießen geben. Nur kurze Zeit danach folgten 4 
Abende Gästeschießen, an denen wir über 40 Teilnehmer begrüßen konnten. Beson-
ders gefreut hat es mich, dass selbst Axel von der Ohe sich die Zeit genommen hat, 
an unserem Gästeschießen teilzunehmen. Nachdem er erst kürzlich bei der USG Mis-
burg keinen Treffer landen konnte, hat er bei uns, Dank der sehr guten Betreuung auf 
dem Schießstand, einen 9,0 Teiler erzielt und somit das Gästeschießen 2025 für sich 
entschieden. In der Teamwertung haben 9 Mannschaften um den Sieg gerungen, am 
Ende haben unsere Freunde vom MGMV Burgstemmen den 1. Platz belegt.  

Bei der Landesverbandsmeisterschaft Blasrohrsport errang unsere Margret den 3. 
Platz, und somit völlig überraschend die Bronze Medaille, herzlichen Glückwunsch 
hierzu. 

Ende September startete das diesjährige Michaelisschießen. Auch wenn nicht zu vie-
le von euch sich hieran beteiligt haben, so entstand zumindest bei denen, die an den 
Start gingen, ein heißer Wettkampf um Sieg und Platzierung. Es gab schon lange nicht 
mehr so enge Ergebnisse wie in diesem Jahr, die Übersicht hierzu findet ihr auf Seite 
19-23 in dieser Ausgabe. Nach dem Schießen ist bekanntlich vor der Siegerehrung. 
Unser Vereinssportleiter hatte wieder jede Menge zu tun, um alle Ketten und Pokale 
pünktlich zum Gravieren zu bringen, vielen Dank für deinen Einsatz.  

Die Zeit verflog mal wieder im Fluge, eben noch schnell die Uhr auf die winterliche 
Normalzeit zurückgedreht, schon musste ich mir ein paar Gedanken zur Michaelisfei-
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er machen, was ich dann abends den Teilnehmern so alles erzählen wollte. Wer jetzt 
denkt, der 1. Vorsitzende kann am Tag der Michaelisfeier ausschlafen, hat leider weit 
gefehlt. Schon am Freitag und am Samstagvormittag ging es zur deutschen Meister-
schaft im Blasrohrsport nach Einbeck. Leider nur als Betreuer, denn am Ende hatten 
mir bei der Landesverbandsmeisterschaft 5 Ring gefehlt, um selbst einen Start zu 
bekommen.  

Jetzt, wenn ich hier sitze und diesen Bericht schreibe, liegt unsere Michaelisfeier be-
reits hinter uns. Zum 2. Mal haben wir im Waldschlösschen Ricklingen gefeiert. Ehr-
lich gesagt, ich bin froh, dass es diese Location wieder gibt und dass wir dort so gut 
hineinpassen. Was kann einem Besseres passieren, als dass man zu Beginn der Ver-
anstaltung sagen kann, dass wir ausverkauft sind, ein großartiges Gefühl, dass so 
viele Mitglieder und Gäste unserer Einladung gefolgt sind. Selbst unser mobilitätsein-
geschränktes Mitglied Dietmar konnte mit seiner Frau Andrea an der Veranstaltung 
teilnehmen und dass, obwohl es keinen Aufzug oder Rampe im Waldschlösschen 
gibt, dafür ist das Haus einfach schon zu alt. Danke an die starken Jungs vom Perso-
nal des Waldschlösschens, dass ihr das ermöglicht habt. Bei gutem Essen, guter Mu-
sik von unserem DJ Claus und vielen netten Gesprächen ist der Abend viel zu schnell 
zu Ende gegangen. Es war vielleicht am Ende nicht mehr sehr viel Essen übrig, satt 
geworden sind wir aber schon, zumindest habe ich nichts Gegenteiliges gehört. Seien 
wir mal ehrlich, besser so als bei der diesjährigen Königsproklamation, bei der wir 
alle um Mitternacht noch einmal zum Buffet hätten gehen können. 

Besonders emotional wurde es kurz nach dem Essen, als Dieter Hartmann und ich zur 
Überreichung der goldenen Ehrennadel kamen. Erstmals in der Geschichte der SG 
1853 haben wir in einem Jahr 2 goldene Ehrennadeln ausgegeben. Und beide, Heike 
und Winfried Buntrock, haben sie mehr als verdient. Winfried ist schon über 40 Jahre 
Mitglied und hat diverse Aufgaben für den Verein in der Vergangenheit übernom-
men, und auch heute noch steckt er viel Energie in den Verein, sei es bei der Zeitung, 
der Organisation der Mannschaften oder seit Ende letzten Jahres bei der Unterstüt-
zung von Andrea bei der Jugendarbeit. Heike hingegen ist gerade mal erst 20 Jahre 
Mitglied, ist aber das gute und treue Herz des Vereins, und immer ansprechbar, 
wenn man sie benötigt, oder wenn man einen guten Rat braucht. Ohne Heike wären 
viele Veranstaltungen wesentlich trister, und genau das ist das  
i-Tüpfelchen, das unseren Verein ausmacht. 

Aktuell „basteln“ wir gerade noch an unserem Terminplaner 2026, den ihr in der 
Mitte dieser Ausgabe dann finden könnt. Ich glaube wir hatten noch nie solch einen 
vollen Terminplaner, wie den für nächstes Jahr. Seid gespannt, was wir euch wann 
alles anbieten, und nehmt bitte mit so großem Interesse auch an allen anderen Ver-
anstaltungen teil wie an unserer diesjährigen Michaelisfeier. Ich freue mich schon 
jetzt darauf, euch alle bei den kommenden Veranstaltungen wiederzusehen.  
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Bis zur nächsten Veranstaltung, unserer Adventsfeier am 13. Dezember, sind es ja 
auch nur noch wenige Tage. Ich hoffe ihr habt euch auch hierzu schon zahlreich ange-
meldet. Falls noch nicht geschehen, so müsst ihr bitte bei unserem Festleiter einmal 
vorsichtig nachfragen, ob er wohl noch den einen oder anderen freien Platz für euch 
organisieren kann. Spätestens nach unserer diesjährigen Michaelisfeier ist Timo 
Meister in der Tischplanung geworden. Unsere Adventsfeier ist auch immer wieder 
eine ganz besondere Veranstaltung. Ich kenne keine andere Veranstaltung (nicht nur 
bei uns), zu der sich eine Festkommission mit so viel Herz an die Deko macht, seid 
gespannt auf das diesjährige winterlich weihnachtliche Bühnenbild im Gemeindesaal 
der Michaelskirche.  

Nach dem einen oder anderen Trainingsabend folgt am 18. Dezember die Preisvertei-
lung vom 2. Halbjahr. Hier geht es zum einen für die Herren um die Gutscheine vom 
Punkteschießen, aber auch um Geflügel und Fleisch von unserem Weihnachtspreis-
schießen.  

Eine andere Veranstaltung findet im kommenden Jahr nach langer Pause wieder ein-
mal statt. Unser Rainer und Volker haben, so kann man es erahnen, eine wunder-
schöne Weinfahrt für die Herren des Vereins (egal ob Gewehr, Pistole, Blasrohr oder 
Bogen) für das zweite Wochenende im September (12./13.09.2026) organisiert. Ja, 
liebe Schützenbrüder, an dem Wochenende findet in Hannover auch die Kommunal-
wahl statt. Aber es gibt ja auch die Möglichkeit der Briefwahl. Wenn wir die alle zuvor 
nutzen, dann können wir am Samstagmorgen ganz entspannt zu unserer Weinfahrt 
aufbrechen. 

Zum Schluss meines Berichtes wünsche ich euch allen eine wunderschöne Weih-
nachtszeit im Kreise eurer lieben Familien. Bleibt bitte alle gesund, bzw. werdet es 
schnellstmöglich wieder, und kommt alle gut ins Jahr 2026. Wir sehen uns dann bei 
einer der zukünftigen Veranstaltungen 

Euer 1. Vorsitzender, Olaf Dahms 
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In diesem Jahr fanden nach langer Pause wieder zwei schießsportliche Ereignisse im 
Verein statt. Zum einem fand das Edelhofpokalschießen nach 12 Jahren wieder statt 
(s. S.13). Wir hatten 76 Teilnehmer, die an fünf Tagen bei uns auf den Ständen un-
terwegs waren. Zum ersten Mal fand in diesem Jahr auch die Disziplin Blasrohr Ein-
gang in das Edelhofpokalschießen. Neben den Teilnehmern waren noch 15 Helfer 
aus unserem eigenen Verein beteiligt, diesen gilt mein besonderer Dank, denn ohne 
sie wäre so ein Schießen nicht umzusetzen und auch nicht das Kaffeetrinken zur Sie-
gerehrung. Ohne die selbst gebackenen Kuchen von Heike wäre es nie so gemütlich 
geworden. Wir planen, das Schießen auch wieder im nächsten Jahr zu veranstalten 
und setzen natürlich auf eure Unterstützung. 

Und weil die Rückkehr eines Schießen nicht gut genug ist, haben wir uns in diesem 
Jahr auch endlich mal wieder mit den Lindener Schützen zum Hans-Rodewald-Pokal 
getroffen. Hierbei handelt es sich um ein Vergleichsschießen an dem aus jedem Ver-
ein insgesamt 11 Schützen teilnehmen. Davon müssen drei Starter aus dem Vor-
stand Auflage schießen, einer Freihand schießen, einer Luftpistole schießen und 
sechs weitere Auflage. Nach einem harten Wettkampf konnte sich am Ende leider 
Linden mit einem 3:2 Sieg durchsetzen. Wir haben uns allerdings auch schon für 
nächstes Jahr verabredet, um den Pokal wieder nach Ricklingen zu holen! 

Des Weiteren fand das Michaelisschießen statt, bei den Männern konnte Klaus 
Mattuscheck die Ehre des Michaelismeisters an sich bringen, Jonas Leisser die Frei-
handscheibe gewinnen, Ulrich Behrens die Ehrenscheibe erringen und Olaf Dahms 
die Anlagescheibe für sich entscheiden. Zusätzlich sicherte sich Klaus noch den 
Tiefschuss.  

 

Ausschreibung VM LG/LP 

Teilnahmeberechtigt:   Schützenbrüder aller Altersklassen 

Termin:     22.01.2026 und 05.02.2026 

Ort:      Vereinslokal 

Beginn:     19:00 Uhr 

Eintrage und Nachlöseschluss:  21:00 Uhr 

Grundeinsatz:    frei 

Nachlöse:     keine 

Waffe und Anschlag:   Luftgewehr 10m, stehend sportlich aufgelegt  
     oder freihändig (nach Klasse) 

Wertung:     Ring bzw. zehntel Ring 

Ausschreibungen KK 

Da wir mit dem KK-Schießen durch sind gibt es heute keine Ausschreibungen. 
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Weihnachtsschießen 2025 
Teilnahmeberechtigt:   Schützenbrüder aller Altersklassen 
Termin:     20.11.2025 und 27.11.2025 
Ort:      Vereinslokal 
Beginn:     19:00 Uhr 
Eintrage und Nachlöseschluss:  21:15 Uhr 
Grundeinsatz:    7,00 € für 10 Schuss 
Nachlöse:     beliebig 3,50 € für 5 Schuss 
Waffe und Anschlag:   Luftgewehr 10m, stehend sportlich aufgelegt oder 
     freihändig 
Wertung:     2 Teilerwertung 
Preise:     Es wird Fleisch und Geflügel an alle Teilnehmer  
     ausgegeben. 
 
Nikolausschießen 2025 
Teilnahmeberechtigt:   Schützenbrüder aller Altersklassen 
Termin:     11.12.2025 
Ort:      Vereinslokal 
Beginn:     19:00 Uhr 
Eintrage und Nachlöseschluss:  21.15 Uhr 
Grundeinsatz:    7,00 € für 10 Schuss 
Nachlöse:     beliebig 2,50 € für 5 Schuss 
Waffe und Anschlag:   Luftgewehr 10m, stehend sportlich aufgelegt oder 
     freihändig 
Wertung:     1 Teilerwertung 
Preise:     Weihnachtsleckereien und Glocke 
 
Anschießen 
Teilnahmeberechtigt:   alle volljährigen Schützenbrüder 
Termin:     09.01.2026 
Ort:      Hof Beekestraße 71 vor der Vereinsgarage 
Beginn:     18:00 Uhr 
Eintrage und Nachlöseschluss:  18:00 Uhr, Anmeldungen ab sofort bei Sebastian 
     Buntrock 
Grundeinsatz:    wird noch bekannt gegeben 
Nachlöse:     beliebig 
Waffe und Anschlag:   Stehend oder sitzend, Kaliber 2cl bis 0,5 l 
Wertung:     Promille 
Preise:     Alle Teilnehmer bekommen eine schöne Erinne- 
     rung oder Kopfscherzen (eigene Entscheidung) 
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Aktuell werden durch die Waffenbehörde 
der Region Hannover oder der Landes-
hauptstadt Hannover (je nach Wohnsitz), 
Bedürfniswiederholungsprüfungen durch-
geführt. Hierzu hat zumindest die Waffen-
behörde der Region Hannover auch deut-
lich ihr Personal aufgestockt. 

In den Anfragen der Region Hannover ging 
es bislang „nur“ um einen Nachweis, dass 
ihr noch Mitglied in einem Schießsportver-

ein seid. In der jüngsten Anfrage der LHH wird jetzt ein Nachweis gefordert, dass 
ihr eure erlaubnispflichtige(n) Waffe(n) mindestens einmal alle drei Monate oder 
mindestens sechsmal innerhalb eines abgeschlossenen Zeitraums von jeweils zwölf 
Monaten genutzt habt. Der Nachweis ist pro Waffengattung (Lang- und Kurz-
waffen) zu führen. 

Dieser Nachweis ist durch jeden einzelnen von euch zu erbringen, und ist dem 1. 
Vorsitzenden vorzulegen, wenn ihr eine Bescheinigung seitens des Vereins / Verban-
des benötigt. 

Vorsorglich weist die Waffenbehörde der LHH in ihrem Schreiben daraufhin, dass 
ihr mit einem kostenpflichtigen Widerruf eurer Waffenbesitzkarte rechnen müsst, 
wenn ihr diesen Nachweis nicht vorlegen könnt.  

 
Olaf Dahms 
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Nach 12 Jahren Pause fand 2025 erstmals wieder das beliebte Ricklinger Edelhofpo-
kalschießen statt. Mehr als 70 Teilnehmer aus 13 Vereinen konnten wir vor den 
Scheiben begrüßen, eine schöne Anzahl für einen Neustart. Waren es doch beim 
letzten Pokalschießen in 2013 gerade mal 60 Starts. 

Doch bevor wir mit dem Pokalschießen beginnen konnten, mussten zuvor erst ein-
mal alle Pokale eingesammelt werden. Die wurden 2013 noch an die siegreichen 
Mannschaften ausgegeben, aber nie wieder eingesammelt, man hatte das Pokal-
schießen damals für beendet erklärt. 

Aber nach kurzer Suche nach der letzten Ergebnisliste aus 2013 war schnell klar, wo 
wir suchen mussten. Glücklicherweise gibt es noch alle Vereine, die 2013 bei uns 
einen Mannschaftspokal gewonnen haben, so hieß es nur noch, hinfahren, suchen, 
und einsammeln. 

Des Weiteren mussten noch ein paar Kleinigkeiten im Vorfeld organisiert werden. 
Schließlich hat sich die Zeit weitergedreht, und Wettbewerbe, die noch 2013 ausge-
schrieben wurden, gibt es nicht mehr, dafür haben der Vereinssportleiter und der 1. 
Vorsitzende neue Disziplinen mit in die Ausschreibung aufgenommen. So haben wir 
einen Wettbewerb im Lichtschießen angeboten, und erstmals in Hannover einen 
Blasrohrwettbewerb. Für das Lichtschießen konnten wir uns dankenswerterweise 2 
Meyton Lichtschießanlagen vom KSV Burgdorf ausleihen, denn unsere IROSA Anlage 
ist inzwischen in die Jahre gekommen, und hat oftmals Aussetzer, sodass wir sie hier-
für nicht mehr verwenden konnten. Außerdem wären wir bei 16 Starts mit nur einer 
Anlage schnell an die Grenzen des Machbaren gekommen. Für den „Blasrohrtag“ 
mussten wir noch die Scheibenständer aus unserem Bogensportcontainer ins Ver-
einslokal bringen. 

Aber am 15. September um 17 Uhr war es dann endlich so weit, die ersten Teilneh-
mer standen bei uns auf dem Stand und die Pokalschießsportwoche konnte begin-
nen. Viele großartige Ergebnisse wurden von den Teilnehmern auf unserem Stand 
erreicht. Hier nur mal ein paar Highlights: 

Lichtschießen, Schüler II, Mila Frank, USG Wettbergen, 202,5 Ring 

Luftgewehr Freihand, Schüler I, Lilly Schmoock, SG Bothfeld, 174,9 Ring 

Luftgewehr Freihand, Damenklasse, Johanna Müller vom SV Jeversen, 403,2 Ring 

Luftgewehr Freihand, Herrenklasse, Maximilian Fischer vom SV Jeversen, 410,6 Ring 

Luftgewehr Auflage, Senioren weibl., Annika Wagner, NJK Hannover, 317,4 Ring 

Luftgewehr Auflage, Senioren männl., Stefan Hermanns, NJK Hannover, 313,6 Ring 

Blasrohrsport, Herren III, Peter Pflug, SG Badenstedt, 564 Ring 
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Die 5 Tage verliefen wie im Fluge, unser Vereinssportleiter hatte eine Standbele-
gungsliste organisiert, die tagesaktuell auf unserer Homepage für alle Starter ein-
sehbar war, so konnte, wer wollte, noch schnell sehen, wann noch ein Stand frei ist 
und wann nicht. 

Am Samstag luden wir alle Teilnehmer zur abschließenden Siegerehrung in unser 
Vereinslokal ein. Wir grübelten wie viele wohl zur Siegerehrung bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen von Heike und Sebastian Buntrock kommen würden. 
Letztendlich war unsere Clubstube fast bis auf den letzten Platz belegt, waren doch 
über 30 Teilnehmer zur Siegerehrung anwesend. Somit konnten wir, nachdem alle 
gestärkt waren, die Pokale und Einzelgewinne an die siegreichen Mannschaften und 
Einzel übergeben. 

Danke für die Teilnahme und danke für die großartige Teilnahme an unserer Sieger-
ehrung. Das alles sind Zahlen, die uns alle unfassbar glücklich gemacht haben, und 
uns darin bekräftigt haben, dass wir das Pokalschießen wieder ins Leben gerufen 
haben, und dass wir es auf jeden Fall auch in 2026 wieder durchführen werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Ricklinger Helfer, die uns die 6 Tage dabei tat-
kräftig unterstützt haben. 
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Liebe Schützenschwestern,  

die Sommerpause ist vorbei und wir Schützinnen sind motiviert in die neue Schieß-
saison gestartet. Für unser Erntedankschießen Anfang September haben wir in die-
sem Jahr zwei Termine angeboten. Dadurch haben sehr viele Schützenschwestern 
teilgenommen. Den Auflage-Wettbewerb konnte Heike Müller für sich entscheiden, 
bei den Freihand-Schützinnen hat Zorka den ersten Platz gewonnen. Die Gewinnkör-
be mit leckerem Inhalt haben auch in diesem Jahr wieder große Freude ausgelöst 
(siehe Foto). 

Von dem Kulturevent der Damen am 11.10.25 berichtet Andrea Meier: 
Es ist eines der Highlights in unserem Terminkalender – das Kulturevent. In diesem 
Jahr waren 14 Schützenschwestern dabei, erstmals gemischt aus allen Sparten unse-
rer SG: Gewehr- und Bogenschießen und Blasrohrsport. Wir hatten einen tollen 
Nachmittag mit einem abwechslungsreichen Programm.  
Ein Besuch in der Max und Moritz-Ausstellung im Wilhelm-Busch-Museum sorgte für 
den kulturellen Anteil des Events. Nach einer kurzen Kaffeepause im kleinen aber 
feinen Museums-Café ging es einen kurzen Fußweg hinüber zum Minigolfplatz Stein-
tormasch, wo wir voller Motivation in den sportlichen Teil des Nachmittags starteten. 
Vier Mannschaften absolvierten mit großem Ehrgeiz die 18 Stationen und wir muss-
ten feststellen, dass es hier mit dem Zielen nochmal eine ganz andere Herausforde-
rung ist als bei unserer gewohnten Sportart. Nach so viel Anstrengung begann der 
erholsame Teil des Programms. Wir beendeten den Tag mit einem gemütlichen Bei-
sammensein und leckerem Essen im Restaurant und Café Steintormasch. Natürlich 
durfte die Siegerehrung nicht fehlen. Die blaue Gruppe mit Maren, Melissa, Michaela 
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und Andrea M. holte sich den Sieg mit einer durchschnittlichen Schlagzahl von 63 
Schlägen. Auf den weiteren Plätzen landeten die Gruppe rosa mit ø 64,25 (Vanessa, 
Heike B., Heike D., Bea), gelb ø 65,33 (Andrea B., Doris, Heike M.) und orange ø 68 
(Katrin, Margret, Ekaterine).  Den Sieg in der Einzelwertung holte sich Heike M. mit 
54 Schlägen vor Heike D. (54,5) und Maren (58) Herzlichen Glückwunsch! Alles in 
allem war es eine runde Sache und wir freuen uns schon auf das kommende Jahr. 

Das Michaelisschießen hat sich auch in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit er-
freut. Die Damen haben wieder zahlreich auf die Michaelisscheibe geschossen. Die 
Siegerinnen werden auf der Michaelisfeier bekannt gegeben. Wir gratulieren den 
Gewinnerinnen sehr herzlich! Auch in diesem Jahr gab es eine große Beteiligung am 
Heinrich-Pokal. Fünf Schützinnen / Schützen haben sich über das gesamte Jahr für 
das Heinrich-Finale am 27.10. qualifiziert. Die/der Sieger/Siegerin wird auf der Mi-
chaelisfeier verkündet. Vielen Dank an alle, die teilgenommen haben!  

WHSAS- von dem etwas anderen Schießereignis berichtet Heike Buntrock: 
Der Anstoß dazu kam von Bea, sie spendete eine Auswahl an Baileys Produkten und 
am 20.10. legten wir los, nach dem Motto: Wir haben Spaß am Schießen – und tun 
etwas Gutes. Der Erlös dieses Events, sollte den Clinik-Clowns Hannover e.V. zugute-
kommen. Der Einsatz - also die Spende, konnte frei gewählt werden, jeder gab, was 
er konnte. Die Clubstube war voll und gute Laune breitete sich aus, insgesamt waren 
16 Damen gespannt, wer am Ende gewinnt. Es war ein „Glücksschießen“ mit Taktik. 
Es galt eine Milliardenzahl aus der 10-tel Wertung zu ermitteln. Nach jedem Schuss 
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musste entschieden werden, wo platziere ich mein Er-
gebnis. Das ist gar nicht so einfach. Es war für alle eine 
neue Erfahrung, dass nun auch ein 7,9 am Ende zu ei-
nem Gewinn führen kann. Aber es ist, wie es ist, am 
Ende gibt es nur einen Gewinner und es war knapp. 
Doris konnte sich den Sieg und eine Magnumflasche von 
dem leckeren Likör sichern. Melissa wurde zweite, Hei-
ke B. errang den dritten Platz. Bis zum 6. Platz gab es 
Leckereien. Aber alle konnten am Ende mit einer klei-
nen Gabe nach Hause gehen. Andrea B. hatte Holz-
schlüsselanhänger mit dem SGR-Logo für jeden Teilneh-
mer mitgebracht. Um dem ganzen noch ein bisschen 
Glamour zu geben, zauberte Bea für die beiden „Ersten“ 

ein Glitzerkrönchen hervor. - Das hatte niemand erwartet. Aber die Gewinner sind 
vor allem die Clinik-Clowns Hannover e.V., die sich nun auf eine Spende über 200,-€ 
freuen können. Udo hatte sein 
Versprechen eingelöst und unse-
re Einsätze aufgerundet, herzli-
chen Dank dafür. Die Übergabe 
des Schecks erfolgt dann mit 
einer kleinen Delegation vor der 
Kinderklinik. Wir werden berich-
ten. Unser Fazit: Es macht Freu-
de, dass am Ende das Gute ge-
winnt. Vielleicht hilft unser Bei-
trag, einem kranken Kind ein 
kleines Lächeln aufs Gesicht zu 
zaubern und für einen Moment 
seine Krankheit zu vergessen. 
Einen lieben Dank an Bea für diese Idee.  
Die folgenden Termine stehen bis Jahresende noch an: 
1.11.   Michaelis-Feier 
17./24.11.  X-Mas Schießen 
1. 12.   Nikolausschießen 
5.12.  Weihnachtsessen 
13.12.   Adventsfeier 
Das war der Bericht aus der Damenabteilung. Wenn Ihr Ideen, Fragen, Anregungen 
habt, meldet Euch bitte gerne bei mir.  
Sabine Tegtmeyer-Dette 
Damenleiterin  
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Manchmal denkt man, es sei gar nicht so viel passiert – und dann blickt man zurück 
und merkt, dass unsere Jugendabteilung wieder mitten in den schönsten Geschich-
ten steckt. Ganz ohne große Ergebnislisten (die ja nun von Sebastian kommen), 
aber mit vielen Momenten, die zeigen, wie lebendig und zusammenhaltend unsere 
Jugend ist. 

Michaelisfeier – ein Abend voller Jugendpower 
Zur diesjährigen Michaelisfeier am Abend hatten wir einen sehr gut besetzten Ju-
gendtisch. Besonders schön: Unsere drei jüngsten Mädels stürmten direkt zur Tan-
zeröffnung gemeinsam die Tanzfläche – ein Anblick, der vielen ein Lächeln ins Ge-
sicht gezaubert hat. 

Herzlichen Glückwunsch zur JuBaLi, Sandra! 
Unsere Jugendsprecherin Sandra Dahms hat im Oktober erfolgreich die JuBaLi-
Lizenz (Jugendleiterbasislizenz) erworben. Ein wertvoller Beitrag für unsere Jugend-
arbeit und unseren Verein. Herzlichen Glückwunsch! 

Landesjugendleiterpokal  
Unser Verbandsjugendleiter (allen auch bekannt als unser 1. Vorsitzender) hat für 
die Wettkämpfe um die Landesjugendleiterpokale einige Jugendliche nominiert – 
und auch die SG Ricklingen war mit zwei engagierten Nachwuchstalenten vertreten: 
Piet Julius Peczat startete im Team Schüler/Jugend/Junioren beim Landesjugend-
leiterpokal. Die Mannschaft erreichte einen guten 4. Platz. 
Srna Ivanis wurde für die Lichtpunktmannschaft des Verbandes angefragt. Das 
Team belegte am Ende einen hervorragenden 2. Platz. 
Glückwunsch an euch beide – ihr habt den Verband und auch unseren Verein stark 
vertreten! 

Der pinke Plüschhund – oder: die Saga um Dietrich 
Im letzten Bericht gab es nur einen kleinen Teaser – jetzt kommt die ganze Ge-
schichte. 
Wer mich kennt, weiß: Pink ist nicht unbedingt meine Farbe. Genau deshalb sind 
meine Jugendlichen auf dem Schützenfest losgezogen und haben mir – mit breitem 
Grinsen – einen kleinen pinkfarbenen Plüschhund organisiert. Überreicht wurde er 
mir beim Jugendrundgang, natürlich mit Bedingungen: Ich müsse ihn den ganzen 
Tag bei mir tragen – und jedes Mal, wenn man mich ohne ihn erwische, müsse ich 
den Jugendlichen ein Getränk ausgeben. 
Nun ja… Offizielle Verpflichtungen, Termine, Gespräche – kurz gesagt: Diese Regel 
war nicht ganz alltagstauglich. Unsere Jugendsprecherin hat sich seiner dann liebe-
voll angenommen. Am Ende des Tages ging er mit ihr nach Hause – und in den Ta-
gen danach bekam ich regelmäßig Fotos: Der Hund schaut aus dem Fenster, liegt 
unter der Decke, macht es sich gemütlich – er schien sich pudelwohl zu fühlen. 
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Natürlich musste das Tierchen 
auch einen Namen bekommen. 
Unsere Milena hat nun ein beson-
deres Talent dafür, Figuren anzu-
sehen und spontan Namen zu ver-
geben („Der guckt wie ein Willi.“). 
Diesmal kam wie aus der Pistole 
geschossen: 
„Der guckt wie ein Dietrich.“ 
Da unser ehemaliger 1. Vorsitzen-
der ja nun ebenfalls Dietrich heißt, 
habe ich natürlich vorab gefragt, 
ob das für ihn in Ordnung sei.  

Seine humorvolle Antwort: 
„Wenn ihr mich so plüschig findet…“ 
Und als wäre das nicht charmant genug, hat er uns gleich noch eine Spende für die 
Jugend überreicht. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an Dietrich Raa-
be für die Unterstützung! 
Auch ein nicht ganz unbekannter Bestatter aus einem befreundeten Verein kündig-
te spontan an, zusätzlich einen Pokal zu stiften. Ob dieser gemeinsam mit „Dietrich“ 
ausgeschossen wird oder als separater Preis gedacht ist – das klären wir noch. 
Fest steht nur: Die Jugendsprecher haben die festen Absichten, die Regeln so zu 
gestalten, dass „Dietrich“ am Ende natürlich wieder bei mir landet… 
Fortsetzung folgt 
Wie genau das große Dietrich-Schießen aussehen wird, welche Disziplin gewählt 
wird, was es für ein Pokal wird und wer sich am Ende die Obhut über den kleinen 
Dietrich für ein Jahr sichern darf – das verrate ich euch in einem der kommenden 
Berichte. 
 
Eure  
Jugendleitung 
Andrea Heitmann 
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"Von O(ktober) bis O(stern)" - dieser Spruch gilt nicht nur für Winterrei-
fen. Nein, auch die Wintersaison im Bogenschießen läßt sich damit be-
schreiben. So hat pünktlich zu Anfang Oktober die Hallensaison im Bo-
genschießen begonnen. Aber zunächst ein Rückblick auf den Sommer. 

Das Wetter hätte es dieses Jahr etwas besser mit uns meinen können. Mehr als ein-
mal musste das Training wegen z.B. Gewitter oder Unwetter abgesagt werden. Aber 
so ist das bei einer Draußensportart eben auch mal. Es wurde im Laufe des Som-
mers noch einiges an Arbeit in die Anlage und die Ausrüstung gesteckt. Die neuen 
Schaumstoffscheiben haben sich im Einsatz während des Sommers bewährt. Diese 
sind deutliche leichter als die alten Strohscheiben und können ohne weiteres -so 
wie die Holzständer- bei jedem Training auf- und abgebaut werden. Um die Holz-
ständer einfacher vom Container über den Platz zum Aufstellungsort transportieren 
zu können, wurde ein Prototyp mit Rädern gebaut. Weitere sollen bis zur nächsten 
Sommersaison folgen. 
Gemäß der neuen Ausschreibung für das Königsschießen 2026, wurde bereits der 
Sommerteil davon durchgeführt. Zur Erinnerung: bisher wurde der Bogenkönig 
durch den besten Einzelschuss ermittelt. Beim neuen Königsschießen gibt es eine 
Runde in der Sommersaison und eine Runde in der Hallensaison. Es werden 30 Pfei-
le in fünf Passen geschossen, im Sommer auf 40 m und in der Halle auf 18 m. König 
oder Königin wird, wer in der Summe beider Runden die meisten Ringe erzielt hat. 
Es gibt kein offizielles Zwischenergebnis nach der ersten Runde des Königsschießens 
im Sommer. Aber es ist ein offenes Geheimnis, dass es an der Spitze ein unerwarte-
tes Kopf-an-Kopf-Rennen gibt. Auch beim neuen Austragungsmodus des Königs-
schießens bleibt es also spannend! 
Das letzte Schießen der Sommersaison 2025 fand am 30. September statt und bein-
haltete die Vereinsmeisterschaft. Dabei wurde auf eine Entfernung von 70 m ge-
schossen. Aufgrund dieser großen Wettkampfdistanz war das Teilnehmerfeld über-
schaubar. Hoffentlich trauen sich im nächsten Jahr mehr Bogenschützen an diese 
Entfernungen heran. Im Anschluss an den Wettkampf fand im RiX bei leckerem Es-
sen und gemütlichen Beisammensein der Saisonabschluss statt. Als Fazit für die ers-
te Saison auf unserer neuen Bogensportanlage kann man sagen, dass wir dort sehr 
gut angekommen und aufgenommen worden sind und uns wohlfühlen. 
Außerdem hat im vergangenen Sommer die Bogensportabteilung erfreulich viel 
Zuwachs bekommen. Unter anderem trainieren jetzt auch regelmäßig Jugendliche 
das Bogenschießen. Gleichzeitig bringt der Zuwachs an Mitgliedern in der Hallensai-
son neue Herausforderungen mit sich, da die Trainingsmöglichkeiten in der Halle 
begrenzt sind. Dies liegt vor allem an der Lagerkapazität für Scheiben und Ständer, 
von denen jeweils nur fünf Stück in einem kleinen aber dafür abschließbaren Ne-
benraum der Halle gelagert werden können. Wenn man davon ausgeht, dass pro 
Scheibe zwei Personen gleichzeitig sinnvoll trainieren können, sind mit zehn Perso-
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nen die Kapazitäten erschöpft. Daher werden ab dem 15. November zwei 
Trainingseinheiten am Samstag angeboten. Von 10.00 bis 11.30 Uhr gibt 
es eine Trainingseinheit für die fortgeschrittenen Bogenschützen und von 
11.30 bis 13.00 Uhr für die Anfänger. 

Das geplante Michaelisschießen der Bogenschützen am 25.10. musste leider sehr 
kurzfristig abgesagt werden, da die Halle anderweitig belegt war. Der Wettkampf 
wird aber nachgeholt werden. Weiterhin sind in der Wintersaison für die verschie-
denen Altersklassen die Vereinsmeisterschaften Halle geplant, sowie die Teilnahme 
an den Kreismeisterschaften. Auch unsere alljährliches Jubiläumsturnier soll wieder 
stattfinden. Außerdem soll auch bei den Bogenschützen eine Art Punkteschießen 
eingeführt werden. Die Idee ist, dieses getrennt für die Wintersaison und die Som-
mersaison durchzuführen. In jeder Saison könnten dann bis zu fünf Punkteschießen 
in die Wertung eingebracht werden. Der Gewinner des Punkteschießens in der Win-
tersaison würde während der Königsproklamation gekannt gegeben und der Gewin-
ner der Sommersaison während der Michaelisfeier. Soweit die bisherigen Ideen, wir 
warten gespannt auf die Ausschreibungen. 
 
DH 



 

 



 

 
39 

In den zurückliegenden Wochen und Monaten ist wieder viel passiert. 
Am Wochenende 06./07. September fand in Einbeck die Landesverbandsmeister-
schaft statt. Wir konnten uns mit 13 Teilnehmern hierzu qualifizieren. Das beste Er-
gebnis erzielte unsere Margret in der Wettkampfklasse Damen V, hier belegte sie mit 
353 Ring den 3. Platz und sicherte sich somit die Bronzemedaille. Aber auch alle an-
deren Teilnehmer der SGR1853 belegten gute Platzierungen. 

Schüler I m, Ben Kampe, 518 Ring,         Platz 7 

Schüler II m, Linus Gessl, 489 Ring,         Platz 10 

Schüler III m, Jonas Stang, 453 Ring,         Platz 23 

Damen III, Heike Dahms, 547 Ring,         Platz 9 

Damen IV, Inge Steinborn, 533 Ring,         Platz 6 

Damen V, Margret Dahms, 353 Ring,         Platz 3 – Bronze Medaille 

Herren I, Patrik Roman Gessl, 570 Ring,    Platz 7 

  Sebastian Buntrock, 567 Ring     (AK) 

Herren II, Sven Nagler, 551 Ring,          Platz 19 

Herren III, Olaf Dahms, 560 Ring,          Platz 17 

Herren IV, Peter Steinborn, 570 Ring,          Platz 12 

Herren V, Rudolf Maeding, 550 Ring          (AK) 

  Manfred Kampe, 509 Ring          (AK) 

Nach der Landesverbandsmeisterschaft wurde fleißig weiter trainiert, denn in die-
sem Jahr hat der DSB die 1. Deutsche Meisterschaft im Blasrohrsport ausgeschrie-
ben. Hieran hätten wir natürlich alle gerne teilgenommen, allerdings verhinderten 
dies die Limitzahlen. Fünf Teilnehmer der SG Ricklingen hatten jedoch so gute Ergeb-
nisse auf der Landesverbandsmeisterschaft erzielt, sodass sie die „Fahrkarte“ zur 
Deutschen Meisterschaft erhielten, ein großartiger Erfolg für uns. 
Peter Steinborn, Heike Dahms, Ben Kampe, Sebastian Buntrock und Patrik Gessl gin-
gen vom 31.10. – 02.11.2025 an den Start. Bester Teilnehmer war am Ende Patrik, er 
erzielte 576 Ring und erreichte Platz 16 in der Wertungsklasse Herren I. 
Anfang Oktober schossen wir noch unseren Michaelis-Blasrohrmeister aus. Auf ei-
gens für diesen Wettbewerb erstellten Zehntelringscheiben Blasrohr gewann Olaf 
mit 31,7 Ring vor Sebastian mit 31,4 Ring den im letzten Jahr von Peter Steinborn 
gestifteten Blasrohrsportpokal. 
Ab sofort trainieren wir jetzt jede Woche dienstags ab 18:00 Uhr. Wir freuen uns auf 
weiteren Zuwachs, entweder durch neugierige Mitglieder der SGR1853 oder durch 
neue Mitglieder. Kommt gerne ein paar Male zum Schnuppern bei uns vorbei, ent-
sprechendes Equipment steht zur Verfügung.     
DO 
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Adventsfeier am 13. Dezember 2025 
Es läuft bereits die Anmeldung für unsere beliebte Weihnachtsfeier in den Räum-
lichkeiten der Michaelisgemeinde. Mit stimmungsvoller Dekoration und einem 
vorweihnachtlichen Programm stimmen wir uns auf die bevorstehenden Festtage 
ein. Es gibt wieder schöne Geschichten und stimmungsvolle Musik zu hören und 
natürlich etwas Leckeres zu essen und trinken.  
Der Einlass in den Saal ist um 17:25 Uhr. Beginn der Veranstaltung ist um 18:00 
Uhr. 
Für Mitglieder und Partner beträgt der Preis inkl. Essen und Getränke 35,- € pro 
Person, die Jugend bezahlt 15,- €. Gäste sind herzlich willkommen und bezahlen 
39,- € 

Zur Anmeldung einfach den nebenstehenden QR-Code scannen. 

Die persönliche Anmeldung ist weiterhin, wie weiter unten beschrieben, 
möglich. 
 

Filmabend am 23. Januar 2026 
Nach dem Erfolg der letzten Jahre, möchten wir den Filmabend nun schon fast als 
Tradition wieder anbieten! 
Es wird nebulös. Der Film „Grasgeflüster“ berichtet von der Geschichte einer Hob-
bygärtnerin, die aus der Not einem ungewöhnlichen Plan zustimmt.  
Los geht es um 19:00 Uhr. Die Kosten liegen pro Person bei 4,- €. 

Zur Anmeldung einfach den nebenstehenden QR-Code scannen. 

Die persönliche Anmeldung ist weiterhin, wie weiter unten beschrieben, 
möglich. 
 

Nacht der Könige am 28. Februar 2026 
Vor unserer Haustür im Fritz-Haake-Saal des Freizeitheims Ricklingen veranstaltet 
der VHS im nächsten Jahr erneut seine Nacht der Könige.  
Wie im letzten Jahr, wird es einen Vorkampf ab 17 Uhr geben, bei die Finalteilneh-
mer ermittelt werden. Das Finalschießen findet dann ab 19 Uhr auf der Bühne 
statt. In der Zeit von 17 – 19 Uhr können vorbestellte Gerichte im Restaurant RiX 
oder im Saal gegessen werden. Diese Gerichte stehen zum Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Werden aber in der Onlineanmeldung ersichtlich sein. Bitte bei Anmel-
dung mit angeben. Ab 19 Uhr gilt eine eingeschränkte Saalkarte.  
Eine tolle Gelegenheit unsere Könige ordentlich anzufeuern und Kontakte in ande-
re Vereine zu vertiefen. Weitere Details, wie etwa die Kosten pro Karte, werden 
rechtzeitig vom VHS bekanntgegeben. Vermutlich liegt der Kartenpreis bei ca. 18,- 
€ für Erwachsene und 10,- € für Jugendliche. 
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    Zur Anmeldung einfach den nebenstehenden QR-Code scannen. 

    Die persönliche Anmeldung ist weiterhin, wie weiter unten beschrieben,     
    möglich. 
 
Boßeltour am 14. März 2026 
Auch im neuen Jahr möchten wir uns wieder sportlich mit euch betätigen. Wir gehen 
daher wieder mit euch boßeln. Dazu treffen wir uns um 13:00 Uhr am Auf dem Hof 
der „Alten Ricklinger Bierquelle“. Dort teilen wir die Mannschaften ein. Für Marsch-
verpflegung wird gesorgt sein. Gegen 18:00 Uhr werden wir dann im TuS eintreffen 
und uns dort nach der anstrengenden Tour stärken. Wer nur zum Essen kommen 
möchte, ist ebenso herzlich willkommen.  
Der Preis liegt bei 25,- € pro Person, wer nur zum Essen kommt, bezahlt 20,- €. Die 
Jugend zahlt 10,- €. 

Zur Anmeldung einfach den nebenstehenden QR-Code scannen. 

Die persönliche Anmeldung ist weiterhin, wie weiter unten beschrieben, 
möglich. 

 

Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen ist über die QR-Codes möglich. Weiterhin 
auch bei den Trainingsabenden und bei Timo Meier 0173 328 5167. Gerne auch per 
Mail an: Veranstaltungen@sg-ricklingen.de.  

 

Für das Neue Jahr bitte unbedingt folgende Termine vormerken:  

25. April  Königsproklamation 

13. Juni  Abholen der Besten 

22. August   Straßenfest 

07. November Michaelisfeier 

12. Dezember  Adventsfeier 

Timo Meier, Festleiter 
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Was für ein Abend! Am 1. November 2025 fand unsere Michaelisfeier zum zweiten 
Mal im Waldschlösschen statt und das Haus war voll! Über 100 Jungschützinnen, 
Jungschützen, Schützinnen, Schützen und Gäste feierten gemeinsam. Unser Festlei-
ter brachte es auf den Punkt: „Wir sind ausgebucht!“ 

Zur Eröffnung begrüßte unser erster Vorsitzender Olaf Dahms alle Majestäten: Schüt-
zenkönigin Andrea Heitmann, Schützenkönig Peter Steinborn und Bogenkönig Domi-
nik Hoheisel. Auch die Trägerin und Träger der Goldenen Ehrennadel, viele Gäste aus 
der Politik und die Teilnehmenden des Gästeschießens wurden herzlich willkommen 
geheißen. 

Danach ging es spannend weiter: Die Siegerinnen und Sieger des Gästeschießens 
wurden ausgezeichnet. In der Einzelwertung sicherte sich Axel von der Ohe den ers-
ten Platz, und in der Mannschaftswertung holte das Team des MGMV-Burgstemmen 
den Sieg. Stellvertretend nahm Jan Niklas Krause den Preis entgegen, Glückwunsch 
an alle!  

Spätestens jetzt war der Hunger groß und wie jedes Jahr gab es ganz traditionell 
Grünkohl mit Bregenwurst und Kassler. Dazu noch ein leckeres Wurstbuffet, einfach 
köstlich!  

Gestärkt folgte ein besonders emotionaler Moment: die Verleihung der Goldenen 
Ehrennadeln. Gleich zwei Mitglieder wurden in diesem Jahr für ihre großen Verdiens-
te in der Schützengesellschaft geehrt. Heike und Winfried Buntrock konnten gemein-
sam diese Auszeichnung entgegennehmen und sind nun beide Träger der Goldenen 
Ehrennadel. Anschließend stand die Siegerehrung des Michaelisschießens auf dem 
Programm. Herzlichen Glückwunsch an alle Michaelismeister und Platzierten!  

Dann war Partyzeit! Der Lüttje-Lage-Tresen wurde eröffnet, DJ Claus legte auf, und 
die Tanzfläche war sofort voll. Es wurde gefeiert, gelacht und geklönt bis in die frü-
hen Morgenstunden.  

Ein riesengroßes Dankeschön geht an Timo Meier und sein gesamtes Team für die 
tolle Organisation und den reibungslosen Ablauf. Wir freuen uns jetzt schon auf die 
nächste Michaelisfeier und können es kaum erwarten, wieder gemeinsam zu feiern! 

Vanessa S. 
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Am 30.08.2025 reiste das Burgstemmer Blasorchester bei schönem Wetter zu einem 
gemeinsamen Sommerfest mit der Schützengesellschaft Ricklingen. Hintergrund war, 
dass zwischen der Schützengesellschaft und dem Blasorchester eine besondere Ver-
bindung gewachsen ist. Beide Vereine können darauf zurückblicken, dass sie seit 
über 60 Jahren ununterbrochen gemeinsam den großen Schützenausmarsch in Han-
nover erleben. Aus einem regelmäßigen Auftritt ist für das Burgstemmer Blasorches-
ter mittlerweile eine Tradition geworden.  

Diese besondere Verbindung wurde am 30.08.2025 bei einem gemeinsamen Som-
merfest gefeiert. Dazu reiste das Burgstemmer Blasorchester am frühen Nachmittag 
zum Gelände des TuS Ricklingen, auf dem die Schützengesellschaft mit ihrer Bogen-
sportabteilung trainiert. Zum Beginn des Festes spielte das Orchester ein kleines 
Platzkonzert. Mit bekannten Musiktiteln der Unterhaltungsmusik wurden die Ver-
einsmitglieder beider Vereine mit Kaffee und Kuchen versorgt. Ganz nach dem Motto 
„Tradition und Freundschaft“ machten sich alle Teilnehmenden nach dem Kaffee zu 
einem Gruppenspiel auf dem Gelände bereit.  
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Besondere Namensschilder machten es möglich, dass Gruppen aus Mitgliedern von 
Schützen und Musikern entstanden. Gut durchmischt erlebten alle ein lustiges und 
kurzweiliges Gemeinschaftsspiel. An verschiedenen Stationen wurden Fragen zu bei-
den Vereinen und der gemeinsamen Zeit beantwortet. Zusätzlich konnten alle Anwe-
senden das Schießen mit dem Blasrohr ausprobieren. Eine Disziplin, die für viel Spaß 
und Unterhaltung sorgte. 

Beim gemeinsamen Essen von einem umfangreichen und leckeren Grillbuffet ent-
standen viele tolle Gespräche zwischen den Musikerinnen und Musikern und den 
Schützen. Der Abend ging dann in einer ausgelassenen Stimmung zu Ende. 

Die Mitglieder des Blasorchesters Burgstemmen werden diesen schönen Tag lange in 
Erinnerung behalten, die Siegerehrung, sogar mit Pokalen und Urkunden, lässt uns 
noch lange an die tolle Gemeinschaft an diesem Tag denken.  

Wir freuen uns, dass diese besondere Freundschaft gewachsen ist und sagen Danke 
für den schönen Tag. 

Jan Niklas Krause 
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Im kommenden Jahr wird nach einer langen Pause wieder einmal eine Weinfahrt der 
Herren stattfinden. Unser Rainer und Volker haben, so kann man es erahnen, eine 
wunderschöne Fahrt für die Herren des Vereins (egal ob Gewehr, Pistole, Blasrohr 
oder Bogen) für das zweite Wochenende im September, 12./13.09.2026 organisiert. 
Ja, liebe Schützenbrüder, an dem Wochenende findet in Hannover auch die Kommu-
nalwahl statt. Aber es gibt ja auch die Möglichkeit der Briefwahl. Wenn wir die alle 
zuvor nutzen, dann können wir am Samstagmorgen ganz entspannt zu unserer Wein-
fahrt an die Mosel nach Bernkastel-Kues aufbrechen. Die Abfahrt wird am 
12.09.2026 um 6:15 Uhr am Vereinslokal sein. Das traditionelle Schützenfrühstück 
findet im Bereich von Köln, gegen 9:30 Uhr, auf einer Autobahnraststätte statt. Von 
dort geht es dann gestärkt direkt zur Weinprobe nach Osann-Monzel zum Weingut 
Karl Veit, wo wir gegen 14 Uhr ankommen werden und die dortigen Weine vor Ort 
probieren können. Das Weingut Karl Veit liegt einge-
bettet in den Weinbergen direkt am Moselsteig. Von 
hier hat man einen unvergleichlichen Ausblick auf 
das atemberaubende Moseltal, das man auf 12 Kilo-
meter Mosellauf bewundern kann. Selbstverständ-
lich wird es zur Weinprobe auch eine deftige Vesper 
mit Spezialitäten aus der Region geben. Gegen 17 
Uhr werden wir hier aufbrechen und zu unserem 
Hotel nach Bernkastel-Kues, das Augustus, fahren. Wir werden dort unsere gebuch-
ten Zimmer belegen. Um 18:15 Uhr werden wir zum Brauhaus fahren, wo ein lecke-
res Abendessen auf uns wartet. Wie es sich für ein Brauhaus gehört, wird es auch das 
ein oder andere selbst gebraute Bier geben. Der Rest des Abends ist dann zur freien 
Verfügung, um das schöne Bernkastel-Kues zu erforschen, oder um in den Nachbar-
ort Lieser zum dortigen Weinfest zu gehen.  
Am Sonntagvormittag fährt uns nach dem Frühstück unser Bus zum Schiffsanleger 
nach Bernkastel-Kues, wo um 11 Uhr eine einstündige Moselfahrt stattfinden wird. 
Nach dem Anlegen gehen wir direkt zum Brauhaus, um unser Mittagessen einzuneh-
men. Die Rückfahrt nach Hannover-Ricklingen startet dann gegen 14 Uhr. Auf dem 
Rückweg werden wir eine Kaffeepause in der Nähe von Köln einlegen. Die Ankunft in 
Hannover ist gegen 20:30 Uhr geplant. 
Die Kosten für die Weinfahrt belaufen sich auf ca. 250 EUR. Einzelzimmerzuschlag 
sind 25 EUR. Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen beschränkt. 
Anmeldungen ab sofort bei Rainer Küster oder Volker Schneider. 
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Postanschrift:   Schützengesellschaft Ricklingen von 1853 e.V.,  
   Olaf Dahms [1. Vorsitzender] 
   Telefon: +49 172 5422734 
   Beekestraße 71, 30459 Hannover 
   Mailto: 1.Vorsitzender@sg-ricklingen.de  

Trainingszeiten:  

Luftgewehr/  Montag 19:00 – 22:00 Uhr Damen 
Luftpistole:   Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr Jugend (inkl. Lichtgewehr) 
   Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr Herren 

Kleinkaliber:  nach Terminabsprache alle zwei Wochen 

Bogensport:  Oktober – April  Samstags 10:00 – 13:00 Uhr 
   Trainingszeiten ab Mai werden kurzfristig bekanntgegeben    

Blasrohrsport:  Dienstag  19:00 – 21:00 Uhr 

Sportgeräte in allen Disziplinen können vom Verein gestellt werden. 

Vereinskonten:  Schützenges. Ricklingen von 1853 
   Hannoversche Volksbank 
   IBAN DE89 2519 0001 0147 8516 00, BIC VOHADE2HXXX 

   Sparkasse Hannover 
   IBAN DE14 2505 01800 000 5055 10, BIC SPKHDE2HXXX 

Herausgeber:  Schützengesellschaft Ricklingen von 1853 e.V., 
   Beekestraße 71, 30459 Hannover 

Redaktion:  Klaus Mattuscheck, Winfried Buntrock und Ewa Kucmann 
   Mailto: zeitung@sg-ricklingen.de  

Druck:   Onlineprinters GmbH, Dr.-Mack-Straße 83, 90762 Fürth 
   www.diedruckerei.de, Mailto: info@diedruckerei.de  

Der „Ricklinger Schütze“ erscheint vierteljährig, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Die Ausgabe 181/März2026. erscheint in der 10. Kalenderwoche,  

Redaktionsschluss ist der 31. Jan. 2026 ! 



 

 



 

 


